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1143 aus Rom zurückgekehrt sind: das ergibt sich daraus, daß Hermann 
noch nach Ostern in Rom weilte. Das Jahr 1143 für diese Ereignisse aber 
steht fest, weil Bischof Simon, der mit den Tournaier Abgesandten in 
Rom verhandelt hatte, nach seiner Rückkehr aus Rom anläßlich einer 
Erhebung der Reliquien des zu Seclin (bei Tournai) ruhenden hl. Piatus 
von den Klerikern von Seclin mit einer Legende dieses Heiligen nebst 
Widmungsbrief und Elevationsberidit bedacht wurde108). Die Elevation 
des hl. Piatus fand nach Hermanns eigenen Worten 1143 statt109). Die 
Angabe der Historiae Tomacenses, daß Innozenz II. „im folgenden 
Jahre“ starb, ist also auf die vorausgehenden Sätze zu beziehen, die von 
der Wahl Absalons und Hermanns Abreise nach Rom berichten und die 
nach Tournaier Zählung noch in das Jahr 1142 fielen. Daher ist auch 
Hermanns Zusammentreffen mit Abt Anselm von S. Vinzenz auf der 
ersten Romreise auf den Dezember 1142 zu setzen. Die Urkunde, die 
Hermann damals erhielt, trägt zwar nur das Tagesdatum vom 30. De­
zember, die von Anselm für S. Vinzenz damals erlangte Urkunde ist mit 
Jahresdatum zum 12. Dezember 1142 ausgestellt110). Eine zusätzliche 
Sicherung dieser Datierung ergibt sich aus der Wiederaufnahme der Tour­
naier Bischofsfrage durch dem Dompropst Dietrich nach der Ban­
nung des Königs Ludwig VII. und der Suspension Bischof Simons von 
Noyon auf der Synode zu Lagny im Frühjahr 11421U).

108) Histoire literaire de la France 128, 434 (nach Cousin, Hist. de 
Tournai) : ... que se fut le clergé de l’église collegiale de Seclin qui composa 
l’histoire de la vie de saint Piat et la dédia à Simon, évêque de Noyon et de 
Tournai à l’occasion de quelque translation des reliques du Saint d’un châsse 
dans une autre. Ce prélat en fit une effectivement l’an 1143, à son retour de 
Rome ou il étoit allé pour empêcher l’ordination d’Absalon, abbé de S. Amand, 
que le clergé de Tournai avoit élu pour son évêque. — Vgl. auch BHL 6845— 
6848.

109) Liber de restauratione c. 53, MG SS 14, 297: Apud Siclinium enim detec­
ta archa, qua corpus martyris servabatur, anno dominice incarnationis 1143 
populo demonstratus est.

uo) vgl. auch die Datierung der ersten Romreise Hermanns auf 1142 in Anal. 
Boli. 2, 243.

U1) Historiae Tornacenses IV, 5, MG SS 14, 343 und Liber de restauratione, 
Continuatio c. 22, MG SS 14, 325: Per idem tempus inter papam Innocentium 
et regem Ludovicum filium superioris Ludovici, cognatosque ejus supra memo­
ratos, Simonem scilicet episcopum atque Radulfum comitem lis exorta pro qua 
rex cum comite christianitate privatus est et in bannum tenti sunt; episcopus vero 
ab officio episcopali per aliquod tempus suspensus . . . Hanc ergo dissentionem 
inter papam et regem atque episcopum Noviomensem compertam, Teodericus 
prepositus, qui Gontero successit,... quendam monachum Sancti Martini Toma­
censis nomine Herimannum . . . secrete alloquens, ut Romam eat et animum 
pape super hac causa caute exploret, hortatur.


